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Einen erholsamen UrlaubEinen erholsamen UrlaubEinen erholsamen UrlaubEinen erholsamen Urlaub    

und schöne Ferienund schöne Ferienund schöne Ferienund schöne Ferien    
wünschen Bürgermeister Ing. Johann Grießner, 

Vizebürgermeister Gottfried Schlager, 

die Fraktionsführer Franz Zehentner, ÖVP, 

Dipl. Päd. Arno Weiß, FDL, und Ing. Bernhard Mühlbauer, SPÖ, 

sowie die Damen und Herren der Gemeindevertretung 

und Amtsleiter Manfred Weiß mit der gesamten Belegschaft! 

Während ich diese Zeilen schrei-

be, regnet es draußen, ja sogar 

sehr stark und das schon einige 

Tage lang! Bald wäre ich geneigt, 

darüber zu jammern! Fast         

zugleich fällt mir ein altes Volks-

lied ein in dem es heißt: „Es reg-

net, es regnet - es regnet seinen 

Lauf und wenn‘s genug geregnet 

hat, hört es wieder auf!“ Möge es 

„bald“ aufhören und bald „genug“ 

sein, um mit einer Schönwetter-

stimmung in die wohlverdienten 

Ferien gehen zu können! Das Win-

tergetreide steht zum Teil auch 

schon vor der Vollreife - es ist    

unseren Bauern auch sehr zu 

gönnen, wenn sie sich nach der 

Ernte einige Zeit des Aus-

spannens einplanen können. Zum 

Schulschluss bedanken wir uns 

alle beim gesamten Lehrkörper 

der Schulen und den Kinder-

gartenpädagoginnen für ihre sehr 

gute, aber sicher oft nicht leichte 

Aufgabe des Lehrens! Wir haben 

als Schul– und Kindergarten-

standort einen sehr guten Ruf 

und die Zeugniserfolge bestätigen 

dieses hohe Qualitätsniveau! 

Schöne Ferien - mit einiger Zeit 

des Entspannens und Ausruhens - 
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sollen ein „Auftanken“ für einen    

engagierten Einstieg in das Schul–, 

Kindergarten– und Studienjahr 

2015/2016 ermöglichen - alles    

Gute! 

UmUmUmUm----/Zubausituation/Zubausituation/Zubausituation/Zubausituation    
Volksschule LamprechtshausenVolksschule LamprechtshausenVolksschule LamprechtshausenVolksschule Lamprechtshausen    

Wie sich der Baufortschritt derzeit 

darstellt, kann pünktlich mit dem 

Beginn des Schuljahres 2015/2016, 

der Schulbetrieb in allen Klassen 

a u f g e n o m m e n  w e r d e n ! 

10 Elektroniktafeln (ActivBoards) 

bieten den Kindern den letzten 

Stand der Technik und lassen das 

staubige Tafellöschen vergessen 

(Kosten ca. EUR 47.000,00). 
 

Ergonomisch optimal abgestimmte 

und farbpsychologisch ideal gestalte-

te Einrichtungsgegenstände runden 

das Angebot für die Kinder ab und 

laden geradezu ein zu einem 

„begeisterten“ Lernen. Alle neuesten 

Normen konnten erfüllt werden und 

ein „Mittagstisch“ mit einer 

„Nachmittagsbetreuung“ sind selbst-

verständlich. Helle, bei idealer 

Raumhöhe errichtete Klassenzimmer 

geben ein ideales Raumgefühl für 

die Schulkinder und Lehrpersonen! 

Gesamtkosten mit Einrichtung: ca. 

EUR 2.000.000,— Förderung durch 

den Gemeindeausgleichsfonds (GAF) 

ca. 47%. 

Kirche ArnsdorfKirche ArnsdorfKirche ArnsdorfKirche Arnsdorf    
Die Gemeinde Lamprechtshausen 

will seit Jahren in jeder Hinsicht     

unterstützend der Pfarrgemeinde 

behilflich sein, um Restaurierungen 

und Renovierungen in der Kirche 

Arnsdorf umzusetzen. Bis jetzt sind 

dazu nach einstimmigen Budget-

beschlüssen EUR 150.000,00 auf 

Rücklage gestellt! Eine große      

Spende von EUR 20.000,00 der    

Stiftung „Propter Homines“ von 

Fürstl. Kommerzienrat Prof. DDr.   

Herbert Batliner aus Lichtenstein 

ermöglichte: 

• eine digitale Vermessung der Kir-

che 

• eine Kostenschätzung der Reno-

vierung 

• eine bauhistorische Kostenschät-

zung des nördlichen Anbaus 

• eine Plandarstellung der Kirche 
 

Es war für mich im Rahmen des     

Abschiedsbesuches unseres Herrn 

Erzbischofs Exz. Dr. Alois Kothgasser  

SDB eine große Ehre, Herrn Senator 

DDr. Batliner kennenzulernen. Die 

Kontaktpflege mit ihm wurde von 

seinem Chauffeur, Vizeleutnant Bertl 

Wimmer, bei Besuchen in Salzburg - 

tatkräftig unterstützt. Dafür bin ich 

sehr dankbar! Herr Senator Batliner 

sagte mir schon nach der ersten 

Spende zu, dass „noch etwas“ folgen 

wird!  
 

Somit kann ich höchst erfreut mit Somit kann ich höchst erfreut mit Somit kann ich höchst erfreut mit Somit kann ich höchst erfreut mit 

dem Renovierungsausschuss mitdem Renovierungsausschuss mitdem Renovierungsausschuss mitdem Renovierungsausschuss mit----

t e i l e n ,  d a s s  n e u e r l i c h t e i l e n ,  d a s s  n e u e r l i c h t e i l e n ,  d a s s  n e u e r l i c h t e i l e n ,  d a s s  n e u e r l i c h 

EUREUREUREUR    200.000,00 (für die Restaurie-200.000,00 (für die Restaurie-200.000,00 (für die Restaurie-200.000,00 (für die Restaurie-

rung der geistlichen Kultgegenstän-rung der geistlichen Kultgegenstän-rung der geistlichen Kultgegenstän-rung der geistlichen Kultgegenstän-

de) schriftlich am 18. Juni 2015 zu-de) schriftlich am 18. Juni 2015 zu-de) schriftlich am 18. Juni 2015 zu-de) schriftlich am 18. Juni 2015 zu-

gesagt wurden!gesagt wurden!gesagt wurden!gesagt wurden!    
 

Wir, die Gemeinde Lamprechtshau-

sen gemeinsam mit der Pfarrgemein-

de, werden bei passender Gelegen-

heit Herrn Senator Prof. DDr. Batliner 

in besonderer Art und Weise den 

Dank aussprechen! 
 

Jetzt schon ein herzliches „Vergelt‘s 

Gott“ an Herrn Senator Prof. DDr. 

Batliner - wir werden mit großer 

Obsorge und Verantwortung unter 

Einbeziehung der Erzdiözese        

Salzburg und des Bundesdenkmal-

amtes diese Geldmittel einsetzen! 

Der Renovierungsausschuss wird 

Ö(nungszeiten undÖ(nungszeiten undÖ(nungszeiten undÖ(nungszeiten und        
Sprechtage im ÜberblickSprechtage im ÜberblickSprechtage im ÜberblickSprechtage im Überblick    
GemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamt    

Amtsstunden und Parteienverkehrs-

stunden: 

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 

von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 8.00 bis 

12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 

von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag von 8.00 

bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 

16.30 Uhr 

Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 

Bibliothek LamprechtshausenBibliothek LamprechtshausenBibliothek LamprechtshausenBibliothek Lamprechtshausen    

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

AltstoffsammelzentrumAltstoffsammelzentrumAltstoffsammelzentrumAltstoffsammelzentrum    

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
 



Ing. Johann Grießner 

auch Orchideen werden durch die 

„Aushagerung“ (nicht düngen) sehr 

gut gefördert! 

Diese Strauchgruppen erhöhen die 

ökologische Wertigkeit, der angeleg-

te Teich ist ein kleines Eldorado für 

Pflanzen und Tiere! Danke für diese 

gute Arbeit! 

Obmannwechsel Wegegenossen-Obmannwechsel Wegegenossen-Obmannwechsel Wegegenossen-Obmannwechsel Wegegenossen-
schaft Arnsdorfschaft Arnsdorfschaft Arnsdorfschaft Arnsdorf    

Linecker Gottfried, Limpsbauer sen, 

musste aus gesundheitlichen Grün-

den seine Obmannschaft bei der We-

gegenossenschaft Arnsdorf zurückle-

gen. Als Bürgermeister bedanke ich 

mich bei ihm recht herzlich für die 

wirklich sehr gute und korrekte Zu-

sammenarbeit! Er hat Voraussetzun-

gen geschaffen, dass eine Wegüber-

nahme durch die Gemeinde, natür-

lich mit noch zu klärenden Sachver-

halten ermöglicht wird. Herzlichen 

Dank und gute Erholung beim Kurau-

fenthalt! 

Bis zur nächsten Gemeinde-Info 

verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen 

Ihr (Euer) Bürgermeister 
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deswegen demnächst tagen. 

Strauchp.anzung Streuwiese   Strauchp.anzung Streuwiese   Strauchp.anzung Streuwiese   Strauchp.anzung Streuwiese   
Gemeinde NäheGemeinde NäheGemeinde NäheGemeinde Nähe    

„Schwertinger See“„Schwertinger See“„Schwertinger See“„Schwertinger See“    
Auf Initiative des dortigen Revierjä-

gers Johann Armstorfer wurden auf 

der Streuwiese der Gemeinde (in der 

Nähe des früheren „Schwertinger 

Sees“) einige Strauchgruppen mit 

heimischen Sträuchern angelegt und 

eingezäunt. 

In diesem Bereich wurde schon ein 

Gelege des großen Brachvogels und 

Bekassinen gesichtet! 54 verschie-

dene Gräser und Kräuterarten - z.T. 

Es fehlt nur noch das Zaungitter 

Musikalischer HöhepunktMusikalischer HöhepunktMusikalischer HöhepunktMusikalischer Höhepunkt  

der 4 Jahre MHS-Lamprechtshausen 

und zugleich Abschluss des Projek-

tes der 4A-Klasse (Produktion einer 

eigenen CD im Herbst) war die Teil-

nahme am internationalen  

Chorfestival und Chorwettbewerb 

vom 29. April bis 3. Mai 2015 in 

Caorle und Venedig. 
 

16 Chöre aus Europa stellten sich 

Musikhauptschule LamprechtshausenMusikhauptschule LamprechtshausenMusikhauptschule LamprechtshausenMusikhauptschule Lamprechtshausen    

einer internationalen Jury; 

Die Schüler und Schülerinnen absol-

vierten ein intensives Fünftagespro-

gramm – 

Offenes SingenOffenes SingenOffenes SingenOffenes Singen im Dom in Caorle, 

Beratungskonzert und Wertungssin-Beratungskonzert und Wertungssin-Beratungskonzert und Wertungssin-Beratungskonzert und Wertungssin-

gengengengen vor der Jury in der Kirche „Porto 

Santa Margherita“, 

FreundschaftskonzertFreundschaftskonzertFreundschaftskonzertFreundschaftskonzert mit 2 weiteren 

Chören; 

Postamt LamprechtshausenPostamt LamprechtshausenPostamt LamprechtshausenPostamt Lamprechtshausen    

Neu seit 01.04.2015 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.30 

Uhr 
 

Sprechstunde NotarSprechstunde NotarSprechstunde NotarSprechstunde Notar        

jeden Mittwoch von 9.00 bis 10.00 

Uhr 
 

Sprechstunde in Steuersachen Sprechstunde in Steuersachen Sprechstunde in Steuersachen Sprechstunde in Steuersachen 

jeden ersten Montag im Monat von 

17.00 bis 18.00 Uhr nach telefoni-

scher Anmeldung im Gemeindeamt. 

In den Monaten Juli, August, Sep-

tember findet keine Beratung statt. 

Nächster Termin ist dann Montag, 

5. Oktober 2015. 
 

Elternberatung Lamprechtshausen Elternberatung Lamprechtshausen Elternberatung Lamprechtshausen Elternberatung Lamprechtshausen 

jeden zweiten Dienstag im Monat 

von 15.00 bis 17.00 Uhr in den 

Räumlichkeiten der Mutterberatung 

(Gemeindeamt/EG) 
 

Einschaltung in die GemeindeEinschaltung in die GemeindeEinschaltung in die GemeindeEinschaltung in die Gemeinde----Info:Info:Info:Info:    

Redaktionsschluss für die nächste 

Ausgabe der Gemeinde-Info ist    

Montag, der 27. Juli 2015Montag, der 27. Juli 2015Montag, der 27. Juli 2015Montag, der 27. Juli 2015 

Beiträge per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 

GratulationenGratulationenGratulationenGratulationen    

85. Geburtstag von Kilian Widmann, 

Schwerting 24 

85. Geburtstag von Karoline Hofbauer, 

Wirtin z‘Weidental sen., Weidental 9 
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Lamprechtshausener BuchLamprechtshausener BuchLamprechtshausener BuchLamprechtshausener Buch    

Eine soziologi-

sche Studie 

mit der Doku-

mentation der 

Juli-Ereignisse 

1934  von 

Friedrich Lep-

perdinger ist 

im Gemeindeamt zum Sonder-

preis von €  25,-- erhältlich. 
 

Ebenso können sie das Buch 

bei Papier Pircher und Jakob 

KG erwerben. 

ChorparadeChorparadeChorparadeChorparade durch die Altstadt; 

KirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzertKirchenkonzert mit 2 weiteren Chö-

ren in der „Chiesa della Pietá“ ; 

Erkundung des Markusplatzes; 

Mit Spannung wurde die Preisverlei-

hung und Urkundenübergabe im 

„Palazzo dello Sport“ in Caorle erwar-

tet =>  

Ergebnis: eine hohe Silberauszeich-hohe Silberauszeich-hohe Silberauszeich-hohe Silberauszeich-

nungnungnungnung 

Herzliche Gratulation zu dieser Leis-

tung den SchülerInnen und dem 

Chorleiter Roland Kravanja. 

Es wurde am Strand auch ein kleiner 

Maibaum aufgestellt - das hat schon 

Tradition bei dieser Veranstaltung; 

Müde aber glücklich ging es am fünf-

ten Tag per Bus wieder zurück in die 

Heimat! 

Dir. Hans Aberer 

Musikhauptschule Lamprechtshausen 

Landjugend Lamprechtshausen Landjugend Lamprechtshausen Landjugend Lamprechtshausen Landjugend Lamprechtshausen ----    Osterball im neuen LookOsterball im neuen LookOsterball im neuen LookOsterball im neuen Look    

Erstmals fand der Oster-

ball der Landjugend 

Lamprechtshausen in der 

großen Reithalle des 

S p o r t r e i t c l u b s  i n 

Lamprechtshausen statt. 

Rund 1.100 Gäste besuch-

ten die neue Location. 

Bereits um 20.00 Uhr war 

die Reithalle bestens ge-

füllt. Mit dem traditionellen 

Auftanz des Landjugend-Vorstandes 

und der festlichen Ansprache durch 

Veronika Gwechenberger und Peter 

Haberl war der Abend eröffnet. Ab 

ca. 21.00 Uhr begann die Showband 

„Enzianer“ die österlich geschmück-

te und beleuchtete Halle zu rocken. 

Durch einen Mix aus Schlagerhits 

und Stimmungsmusik sorgten diese 

für brennende Stimmung. Natürlich 

durfte auch das Schätzspiel nicht 

fehlen: es ging darum, zerkleinerte 

Eierschalen in einem verschlossenen 

Glas zu schätzen. Die Gewinnerin 

war Sandra Gangl aus Lamprechts-

hausen mit ihrem Tipp. Nach dieser 

Steigerung zum Vorjahr möchten wir 

schon jetzt zum nächsten Ball in 

Lamprechtshausen, Osterball am 27. 

März 2016, herzlich einladen. Wir 

freuen uns auf Euer Kommen. 

Markus Ertl 

Landjugend Lamprechtshausen 

Dieser Sommer gehört dir! In 

Geschichten eintauchen, Aben-

teuer hautnah miterleben, neue 

Welten entdecken: 

Der Lese-Sommer bietet das 

perfekte Sommer-Erlebnis. 

Hol dir den LESEPASS in der 

Bibliothek - such dir die span-

nendsten Bücher – und schon 

kann es losgehen!  

Wir starten am 10. Juli und es 

warten tolle Preise auf dich! 
 

Einen schönen LeseEinen schönen LeseEinen schönen LeseEinen schönen Lese----Sommer Sommer Sommer Sommer 

wünscht dirwünscht dirwünscht dirwünscht dir    

das Bibliotheksteam!das Bibliotheksteam!das Bibliotheksteam!das Bibliotheksteam!    

Montag 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr 
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Sammlungsobjekt aus der „GruberSammlungsobjekt aus der „GruberSammlungsobjekt aus der „GruberSammlungsobjekt aus der „Gruber----Zeit“Zeit“Zeit“Zeit“    

Plutzer (Bludser), um 1850Plutzer (Bludser), um 1850Plutzer (Bludser), um 1850Plutzer (Bludser), um 1850    

Keramik, glasiert, Kürbisform, Höhe Keramik, glasiert, Kürbisform, Höhe Keramik, glasiert, Kürbisform, Höhe Keramik, glasiert, Kürbisform, Höhe 

30 cm, Umfang 63 cm, Inv. Nr. 46430 cm, Umfang 63 cm, Inv. Nr. 46430 cm, Umfang 63 cm, Inv. Nr. 46430 cm, Umfang 63 cm, Inv. Nr. 464    
 

In der Sammlung des Stille Nacht 

Museums befinden sich mehrere 

Gefäße aus dem Erzeugungsgebiet 

Kroning. Kroning ist eine niederbaye-

rische Landschaft zwischen Vils-

biburg und Dingolfing. Im 

19. Jahrhundert waren 

dort in vielen Orten Haf-

ner angesiedelt, die ne-

ben Tongeschirr und 

Ofenkacheln allerlei 

nützliche Erzeugnisse 

aus Ton herstellten. Oft 

hatten die Hafner 

(Töpfer) eine kleine 

Landwirtschaft und be-

schäftigten auch Gesellen. 

Der Ton wurde in der Nähe der Haf-

ner-Werkstätten abgebaut. Die Ton-

gruben gehörten meist Bauern. Die 

schwere und kraftraubende Arbeit 

besorgten Taglöhner mit Hacke und 

Spaten. 

Unser „Bludser“ (auch „Bludsi“ oder 

„Bludsikriagl“) wurde außen braun 

glasiert, innen ist er hell, in der Farbe 

des Tons. Die braune Glasur erzielte 

man durch Zusatz von Braunstein 

(Manganerz). Der bauchige Bludser 

wurde als Wasser- oder Essig-

Behälter verwendet, kleine Bludsikri-

agln als Weihwasser-Behälter. 
 

Das Kröninger Geschirr wurde meist 

nur sparsam mit Spritzdekor verse-

hen. Das Verbreitungsgebiet der Krö-

ninger Hafner reichte bis nach Ita-

lien. Den Vertrieb übernahmen be-

nachbarte Bauern, die als Lohnfuhr-

werker dienten. 

Wenn es hin und wieder vorkam, 

dass durch oftmaligen Gebrauch das 

Geschirr beschädigt wurde und Risse 

entstanden, wurde das Geschirr 

nicht gleich weggeworfen, sondern 

es wurde repariert. 

Zu dieser Arbeit kamen Wanderarbei-

ter, sogenannte Rastelbinder, meist 

aus dem Böhmischen. 

Die Rastelbinder hatten 

immer einige Rollen Draht 

dabei, welche ein eigenes 

Geräusch machten, daher 

der Name: Rastelbinder. 

Mit diesem Draht, welcher 

ein kunstfertiges Flecht-

werk war, flickte und über-

spannte man das beschä-

digte Geschirr. So konnte das Ge-

schirr noch einige Zeit in Gebrauch 

bleiben. Auch fertigten die Rastelbin-

der Mäusefallen, Vogelkäfige, Ket-

terln für Kinderspielzeug und ande-

res aus ihrem Draht an. 

Das Ende der Kröninger Hafnerwa-

ren kam um 1900, einerseits aus 

Mangel an Handwerkern, die in die-

sem Beruf keine Zukunft mehr sa-

hen, andererseits durch die Bleiver-

ordnung. Das Blei wurde den Glasu-

ren als Flussmittel beigemengt, 

konnte sich aber durch Säure (z.B. 

Sauerkraut) beim Essen lösen, was 

gesundheitsschädigend war. Das 

Bleiglasurgeschirr wurde vom indust-

riell gefertigten Emailgeschirr abge-

löst. Die Keramiker und Hafner ver-

armten. 

 

Hans Gann 

Sammelleiter Stille Nacht Museum 

DRINGED:DRINGED:DRINGED:DRINGED:    

Wir suchen dringend jemand zur Wir suchen dringend jemand zur Wir suchen dringend jemand zur Wir suchen dringend jemand zur 

Museumsaufsicht an Wochenen-Museumsaufsicht an Wochenen-Museumsaufsicht an Wochenen-Museumsaufsicht an Wochenen-

den.den.den.den. 

Diese Tätigkeit macht Spaß! 

Bitte melden: 0664-15 89 400 / 

Max Gurtner, Stille Nacht Muse-

um 

Abendgymnasium SalzburgAbendgymnasium SalzburgAbendgymnasium SalzburgAbendgymnasium Salzburg    

Unter dem Motto „Bildung ist 

Bewegung“ präsentiert das 

Abendgymnasium Salzburg sein 

neues Bildungsangebot im In-

ternet (www.abendgymnasium. 

salzburg.at). 
 

Das Programm ist mit seinem 

Modulsystem maßgeschneidert 

für die vielfältigen Nutzergrup-

pen. Ob alt oder jung, von nah 

oder fern: das Abendgymnasium 

bietet die passende Lösung das 

Ziel Vollmatura zu erreichen. 

Vor allem für die Bewohner/

innen von LandgemeindenLandgemeindenLandgemeindenLandgemeinden und 

Eltern mit Kleinkindern bietet 

sich das Fernstudium mit nur 

zwei Abenden Unterricht in der 

Schule an. Zwei Drittel der Stu-

dierenden sind weiblich. 
 

Als öffentliches Gymnasium 

sind alle Angebote ohne Schul-Schul-Schul-Schul-

kostenkostenkostenkosten. Individuelle Vorkennt-

nisse(durch Auslandsaufenthal-

te, Berufswissen oder Zeugnis-

se aus AHS und BHS) werden 

angerechnet. Unsere Berater/

innen warten auf Sie. Kommen 

Sie zu uns – UPGRADE. 
 

Info Tel.: 0662/434 575 
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Ein spannendes und ereignisreiches Schuljahr 

2014/15 geht dem Ende zu. Der Elternverein der 

Volksschule Arnsdorf stellt sich vor: 

Wir blicken zurück auf viele Aktivitäten die durch 

den Elternverein der Volksschule Arnsdorf und 

natürlich der Mithilfe der Eltern unterstützt wur-

den. 
 

Da die Volksschule Arnsdorf an dem 2-3 jährigen 

Projekt „Gesunde Schule Salzburg“Projekt „Gesunde Schule Salzburg“Projekt „Gesunde Schule Salzburg“Projekt „Gesunde Schule Salzburg“ teilnimmt, ist 

die alt bewährte monatliche „Gesunde Jause“„Gesunde Jause“„Gesunde Jause“„Gesunde Jause“ 

bereits eine gute Einrichtung, um den Säulen des 

Projektes wie Ernährung, Bewegung, psychosozi-

ale Gesundheit/Lebenskompetenz, materielle 

Umwelt und Sicherheit gerecht zu werden. 
 

Um den Kindern die viel geliebte Bewegung bie-

ten zu können, vor allem bei unserem kleinen, 

aber feinen Bewegungsraum, haben wir Hopsi Hopsi Hopsi Hopsi 

HopperHopperHopperHopper für zwei SpielSpielSpielSpiel----    und Bewegungstage und Bewegungstage und Bewegungstage und Bewegungstage einge-

laden. Die Kinder konnten von Hockey spielen, 

Go Kart fahren, Geschicklichkeitsspielen bis hin 

zum Schminken alles ausprobieren. 
 

Das Highlight für die Kinder war der Ausflug in Ausflug in Ausflug in Ausflug in 

den Bayernparkden Bayernparkden Bayernparkden Bayernpark. Für ca. 70 Teilnehmer ging es 

mit dem Reisebus am 11. April 2015 in den Ver-

gnügungspark. Es war ein lustiger und aufregen-

der Tag für die Familien! Das fast schon traditio-

nelle SportSportSportSport----    und Grillfestund Grillfestund Grillfestund Grillfest zum Schulabschluss ist 

dank der großartigen Unterstützung der Eltern 

und vor allem auch der ortsansässigen Unterneh-

men und Einrichtungen erst realisierbar. 
 

Außerdem hat der Elternverein Arnsdorf wieder 

die Nikolaussackerl, den Weihnachtsumtrunk, im 

Fasching die Faschingskrapfen, anteilig den Zau-

berclown und den Reisebus für die Landschulta-

ge organisiert und finanziert. 
 

Elternverein ArnsdorfElternverein ArnsdorfElternverein ArnsdorfElternverein Arnsdorf    

Abschließend möchten wir uns bei allen beteiligten und enga-

gierten Eltern und Lehrkräften recht herzlich für die tolle Un-

terstützung bedanken. 

Wir wünschen allen eine erholsame Zeit – in diesem Sinne 

„SCHÖNE FERIEN!“SCHÖNE FERIEN!“SCHÖNE FERIEN!“SCHÖNE FERIEN!“ 

Der Elternverein der Volksschule Arnsdorf 

Sabine Berner, Obfrau 

Monika Jansel, Obfrau Stellvertreterin 

Petra Stummvoll, Kassierin 
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Begleiterinnen für Menschen, die Begleiterinnen für Menschen, die Begleiterinnen für Menschen, die Begleiterinnen für Menschen, die 

Angehörige pflegen, ausgebildetAngehörige pflegen, ausgebildetAngehörige pflegen, ausgebildetAngehörige pflegen, ausgebildet    

Im April haben 14 Freiwillige aus 6 

Flachgauer Gemeinden (Bürmoos, 

Henndorf, Hof, Koppl, Lamprechts-

hausen, St. Georgen b. Sbg.) die    

Ausbildung der Caritas zur/m MiA-

BegleiterIn (MiA = mit Angehörigen) 

erfolgreich abgeschlossen. Einen 

herzlichen Dank an Fr. Mag. Anita 

Hofmann vom Caritasverband und 

ihre „Mitstreiter“ für die professionel-

le Leitung! 

Seit Jänner hat sich die Gruppe    

intensiv mit der Situation von Ange-

hörigen beschäftigt, die alte -        

erkrankte - behinderte Familienmit-

glieder zu Hause betreuen und pfle-

gen. 

Das Projekt wurde 2009 von Caritas 

und Salzburger Gemeindeentwick-

lung begründet und hat seither 150 

ausgebildete MiA-BegleiterInnen her-

vorgebracht. Caritasdirektor Johan-

nes Dines: “Für pflegende Angehöri-

ge ist es unendlich wertvoll, eine/n 

geschulte/n MiA-BegleiterIn zur Seite 

MiA MiA MiA MiA ----    Begleiterinnen für LamprechtshausenBegleiterinnen für LamprechtshausenBegleiterinnen für LamprechtshausenBegleiterinnen für Lamprechtshausen    

gestellt zu bekommen. Der Aus-

tausch mit jemandem, der weiß, mit 

welcher großen Verantwortung der 

Pflegealltag verbunden ist, kann viel 

Last von den Schultern nehmen. 

Mein Respekt für so viel freiwilliges 

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E RV E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E RV E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E RV E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R    

J U L IJ U L IJ U L IJ U L I    

TermineTermineTermineTermine    VeranstaltungVeranstaltungVeranstaltungVeranstaltung    VeranstalterVeranstalterVeranstalterVeranstalter    

Fr, 03.07. bis 

So, 05.07. 
Waldfestgelände 

Waldfest 
Freiwillige Feuerwehr und Rotes Kreuz 

Lamprechtshausen 

Mo, 06.07. 
14.00 bis 16.00 Uhr, Gemeindeamt 

Sprechtag Sozialversicherung der Bauern 

Do, 09.07. Rad– und Wanderausflug Pensionistenverband 

Fr, 10.07. 
ab 16.00 Uhr, Abenteuerspielplatz 

Ferien Anfangsevent Ferienprogramm 2015 

Fr, 10.07. 
19.00 Uhr, Gasthaus Steinerwirt 

Kegelabend ÖAAB 

Fr, 10.07. und Sa. 11.07. 
siehe Ferienprogramm 

Fliegenfischen Ferienprogramm 2015 

Do, 16.07. 
9.00 bis 17.00 Uhr, Braunsberg 

Bau einer Futterstation für Wintervögel Ferienprogramm 2015 

Do, 16.07. 
13.00 Uhr, Wanderung 

14.00 Uhr, Jaunergut 
Vereinsnachmittag Seniorenbund 

Sa, 18.07. 
Kirchberg bei Mattighofen 

Landjugend-Fest in Kirchberg bei Mattighofen Landjugend 

So, 19.07. 50jähriges Jubiläum Jagdhornbläser Lamprechtshausen 

Mo, 20.07. 
18.00 Uhr, Stille Nacht Hof 

Gemütliches Treffen und Erfahrungsaustausch mit Be-

troffenen von Parkinson 
Pfaffinger Rosa 

Mi, 15.07. 
8.30 bis 12.45 Uhr, Salzburg 

Exkursion in den Botanischen Garten der Universität Salz-

burg 
Ferienprogramm 2015 

Engagement!“ 

In Anwesenheit von Vizebürger-

meister Gottfried Schlager, Herrn 

Hans Peter Heinen (SHL) und 

Frau Burgi Gwechenberger 

(Sozialbeauftragte der Gemein-

de) wurden den 4 ausgebildeten 

M i A - B e g l e i t e r i n n e n  a u s 

Lamprechtshausen Waltraud Alt-

enberger, Elisabeth Rohrmoser, 

Eva Widmann und Karin Jarosch 

(im Bild von rechts nach links), 

die Zertifikate durch Caritasdirek-

tor Johannes Dines und Frau  

Anita Moser von der Salzburger 

Gemeindeentwicklung überge-

ben. Sie stehen in der Gemeinde 

ab sofort als Ansprechpartnerin-

nen für Menschen, die Angehöri-

ge pflegen, bereit. 

Waltraud Altenberger 
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